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Beschlussprotokoll 
der 202. Sitzung des Senats der Universität Potsdam 

am 19.12.2012 
 
 
Beschluss S 1/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die Tagesordnung mit folgenden Änderungen:  
- Wechsel TOP 9 und 10 und  TOP 12 und TOP 9,  Streichung des TOP 11.2.1.  
 
Beschluss S 2/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt das Protokoll der 201. Sitzung vom  21.11.2012 ohne Änderung. 
 
Beschluss S 3/202. – 19.12.2012 (10:0:1) 
Der Senat wählt Frau Prof. Dr. Ulrike Demske zur Vizepräsidentin für Internationales, Alumni und 
Fundraising an der UP mit einer Amtszeit von drei Jahren ab 01.01.2013.  
 
Beschluss S 4/202. – 19.12.2012 (10:0:0) 
Der Senat nimmt den Rechenschaftsbericht des Präsidenten für das Jahr 2012 zustimmend zur Kenntnis 
und entlastet den Präsidenten, Herrn Prof. Günther. 
 
Beschluss S 5/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat nimmt den Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät zur In-tegration der 
Jüdischen Theologie in die Philosophische Fakultät (Beschluss FR Phil 7/206-14.11.2012) zustimmend zur 
Kenntnis.  
 
Beschluss S 6/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beauftragt den Satzungsausschuss, die Änderung der Berufungsordnung der UP vorbehaltlich 
der Änderung des BbgHG im folgenden Sinne vorzubereiten:  
 
1) Bei Berufungen auf konfessionsbezogene Professuren der „School of Jewish Theology/Schule für Jüdi-
sche Theologie“ wird ein Angehöriger der School den Kommissionsvorsitz übernehmen.  
2) Bei Berufungen auf konfessionsbezogene Professuren wird die Zustimmung der Religionsgemeinschaft 
vor der Einladung zu den hochschulöffentlichen Anhörungen der Kandidatinnen und Kandidaten einge-
holt. Die Ablehnung kommt bei einfacher Mehrheit im Koordinationsrat, der die Religionsgemeinschaft 
vertritt, zustande 
 
Beschluss S 7/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat der UP nimmt die Entwürfe der Landesregierung für die Rahmenvereinbarungen  und den 
Hochschulentwicklungsplan zur Kenntnis. Der Senat stellt fest, dass zur Sicherung von Qualität und 
Quantität des jetzigen Lehr-, Forschungs- und Transferangebots der Universität signifikante reale finan-
zielle Aufwüchse erforderlich und  diese auch in den vorliegenden Papieren zu vereinbaren sind. Der Se-
nat empfiehlt deshalb dem Präsidenten, die Dokumente in der vorliegenden Form nicht zu unterzeichnen. 
 
Beschluss S 8/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der Ordnung für die Deutsche Sprachprüfung für 
den Hochschulzugang  an der UP. 
 
Beschluss S 9/202. – 19.12.2012 (10:1:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der Ersten Satzung zur Änderung der Gebühren-
ordnung für die Benutzung von  Einrichtungen und die Teilnahme an Veranstaltungen des Zentrums für 
Hochschulsport (ZfH) an der UP. 



 
Beschluss S 10/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat nimmt das Konzept zur Konfliktbewältigung an der UP zustimmend zur Kenntnis.   
 
Beschluss S 11/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat nimmt die Einrichtung des gemeinsamen Instituts „Netzwerk  Studienqualität Brandenburg“ 
(sqb)  zustimmend zur Kenntnis.   
 
Beschluss S 12/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die  Änderung der Wertigkeit der W2-Professur Didaktik der Mathematik in eine 
W3-Professur und die Ausschreibung als W3-Professur für Didaktik der Mathematik.  
 
Beschluss S 13/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die Ausschreibung der W2-Professur Hydrogravimetrie als gemeinsame Berufung 
mit dem GFZ.  
 
Beschluss S 14/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die Ausschreibung der Stiftungsprofessur (W2) Immuntechnologie unter dem Vor-
behalt, dass im Ausschreibungstext ein Konsortium vom KMU als Stifterverband namentlich benannt 
wird.  
 
Beschluss S 15/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die  Wiederausschreibung der W3-Professur/Leiter DIfE als gemeinsame Berufung 
mit dem DIfE.  
 
Beschluss S 16/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die Änderung der Denomination der W3-Professur für Neuere deutsche Literatur 
(19. und 20. Jahrhundert) in W3-Professur für Neuere deutsche Literatur (19. - 21. Jahrhundert) und die 
Ausschreibung.  
 
Beschluss S 17/202. – 19.12.2012 (9:0:2) 
Der Senat beschließt die  Änderung der Denomination der W3-Professur Militärgeschichte in W3-
Professur für Militärgeschichte/ Kulturgeschichte der Gewalt  und die Ausschreibung. 
 
Beschluss S 18/202. – 19.12.2012 (11:0:0) 
Der Senat bestellt weitere Mitglieder von Zentralen Kommissionen: 
Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs (FNK) 
Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Dr. Stefan Saar/Jur. Fak.  
Stellv., Gr. HL: Prof. Dr. Kai Maaz /Huwi. Fak. für Prof. Dr. Lauterbach   
Stellv., Gr. HL: Prof. Dr. Ralf Engbert/Huwi. Fak. für Frau Prof. Dr. Wippert. 


